
DONNERSTAG, 6. OKTOBER 2005 FREITAG, 7. OKTOBER 2005 SAMSTAG, 8. OKTOBER 2005

10.00 Uhr: Rolf-Peter Janz (FU Berlin): 
Wilhelm von Humboldt als Leser Schillers 

10.45 Uhr: Jörg Robert (Würzburg): 
Weltgemälde und Totalansicht. Ästhetische 
Naturerkenntnis und Poetik der Landschaft bei 
Schiller und Alexander von Humboldt 
(„Kosmos“). Ein Versuch in poetologischer 
und epistemologischer Hinsicht 

11.30 Uhr: Jürgen Trabant (FU Berlin): 
Wallenstein und die Sprachen 
des Neuen Kontinents

(Pause von 12.30-14.00 Uhr) 

14.00 Uhr: Bernhard Lypp (München): 
Hölderlin, Schiller und die Donau

14.45 Uhr: Günter Oesterle (Gießen): 
Friedrich Schiller und Wilhelm von Humboldt: 
Dialog und die Kunst der versteckten Kritik

(Pause von 15.30-15.45)

15.45 Uhr: Yvonne Ehrenspeck (Berlin, FU): 
Schillers Bildungs- und Erziehungstheorie 
des Ästhetischen

16.30 Uhr: Tze-wan Kwan (Hongkong, China): 
Wilhelm von Humboldt als deutscher Idealist - 
ein philosophiegeschichtliches Plädoyer

17.30 Uhr: Empfang im Humboldt-Schloss (Tegel):  
Anreise vom Harnack-Haus, Ihnestraße 16-20, 
14195 Berlin 
Begrüßung und Führung (ab 17.30 Uhr)

10.00 Uhr: Giovanna Pinna (Universität 
Calabrien, Italien): 
Individualität und Ideal. Zu Schillers und 
Wilhelm von Humboldts Lyriktheorie

10.45 Uhr: Marie Wilm (FU Berlin): 
Die Reduktion empirischer Formen auf  
ästhetische. Zur poetologischen Bestimmung 
von Wirklichkeit durch Schiller, Goethe und 
Wilhelm von Humboldt 

(Pause von 11.30 bis 11.45 Uhr)

11.30 Uhr: Klaus Berghahn (Madison, USA):
Citoyen Schillers ästhetische Revolution

12.00 Uhr: Hans Richard Brittnacher 
(FU Berlin): 
Schiller als Analytiker der politischen Macht 
(Polizey, Geisterseher)

13.45 Uhr: Verabschiedung  
Ende ca. 14.00 Uhr

10.00 Uhr: Begrüßung durch Sybill De Vito-
Egerland (Präsidium  der FU-Berlin) 
und Rolf-Peter Janz (Geschäftsführender 
Direktor des Instituts)

10.30 Uhr: Hans Feger (FU Berlin):
Die Realität der Idealisten. Ästhetik und 
Naturerfahrung bei Schiller und den 
Gebrüdern Humboldt

11.30 Uhr: Wolfgang Riedel (Würzburg):
Schillers sentimentalischer Blick und Alexander 
von Humboldts „Ansichten der Natur“

(Pause von 12.30-14.00 Uhr)

14.00 Uhr: Lore Hühn (Freiburg):
Das Problem des Realismus in der 
Naturphilosophie des Deutschen Idealismus

14.45 Uhr: Terence James Reed (Oxford, UK): 
Menschenwürde und Bildung. Schiller, Wilhelm 
von Humboldt und der Wohlfahrtsstaat

(Pause von 15.30-15.45 Uhr)

15.45 Uhr: Hans-Georg Pott (Düsseldorf): 
Pragmatische Anthropologie bei Kant, Schiller 
und W. v. Humboldt

16.30 Uhr: Ulrich Profitlich (FU Berlin): 
Der Briefwechsel Humboldt    Schiller zur Zeit der 
Fertigstellung von „Über naive und 
sentimentalische Dichtung 
(Ende ca. 17.15 Uhr)

18.00 Uhr:  Essen im Harnack-Haus
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